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für die Jahrgang 7 

Was ist eine Silentium-Stunde? 

Eine Silentium-Stunde ist eine Lernzeitstunde und dient der individuellen Förderung meiner 

Kompetenzen in den Kernfächern D, E, F/L und M. Hier bearbeite ich eigenverantwortlich 

entsprechende Lernzeitaufgaben aus den Kernfächern, die entweder auf den Unterricht vorbereiten können 

oder meine Kompetenzen aus dem Unterricht vertiefen sollen, z.B. zur Vorbereitung auf Klassenarbeiten. Die 

Silentium-Stunden liegen immer mittwochs in der 7. & 8. Stunde.  

 

Was sind Lernzeitaufgaben aus den Kernfächern? 

In jedem Kernfach bekomme ich von meinem/ r Kernfachlehrer/ in einmal pro Woche Lernzeitaufgaben 

gestellt, die ich als Wochenplan in meinem Schultimer notiere. Die Bearbeitung der Lernzeitaufgaben ist 

verpflichtend und soll während der Silentiumstunden erfolgen. Der Umfang entspricht einer Bearbeitungszeit 

von ca. 20 Minuten pro Fach. Die Ergebnisse der Lernzeitaufgaben werden jeweils im Unterricht besprochen 

und kontrolliert. Zusätzlich steht ggf. in meiner Klasse oder über MS Teams ein Lernzeitordner bereit, der 

von meinem/ meiner jeweiligen Fachlehrer/ in gestaltet wurde. Hier finde ich zu den im Unterricht 

behandelten Themen verschiedene zusätzliche Übungsaufgaben mit Lösungen zum Trainieren und zur 

Vorbereitung auf Klassenarbeiten.  

Falls keine neuen Aufgaben mehr zur Verfügung stehen, informiere ich meine/ n Fachlehrer/ in. 

 

Wie läuft eine Silentium-Stunde ab? 

Eine Silentium-Stunde wird von mir eigenverantwortlich gestaltet. Das heißt ich entscheide selbst in welcher 

Reihenfolge ich die Lernzeitaufgaben aus den Kernfächern (D, E, F/L & M) bearbeiten möchte. Falls darüber 

hinaus noch Zeit bleibt, kann ich die Zeit für das Vokabellernen oder die Vorbereitung auf z.B. ein Referat, 

einen Wettbewerb, eine Klassenarbeit, etc. verwenden.  

Den Ort für die Bearbeitung der Lernaufgaben bestimme ich ebenfalls selbst, sobald die coronabedingten 

Einschränkungen wieder gelockert werden können. Dabei kann ich nach individueller Selbsteinschätzung 

wöchentlich zwischen unterschiedlichen Fachräumen auswählen, in denen jeweils ein Fachlehrer aus den 

Fächern D, E, F/L, M anwesend ist. Darüber hinaus steht mir auch das SLZ zur selbstständigen Bearbeitung 

ohne fachliche Unterstützung zur Verfügung. Alle Angebote des SLZs und der Bücherei darf ich in der 

Silentiumstunde ebenfalls nutzen.  

Durch die Anwesenheit eines Kernfachlehrers kann ich bei Bedarf fachspezifische Hilfestellungen zur 

Bearbeitung der Lernaufgaben in Anspruch nehmen. Ich kann während des Silentiums keinen Raumwechsel 

vornehmen. Die Anwesenheitskontrolle soll über den Schultimer erfolgen. Grundsätzlich arbeite ich in einer 

Silentium-Stunde immer in Einzelarbeit in einer ruhigen und konzentrierten Lernatmosphäre.  

Kann ich die Lernzeitaufgaben auch zu Hause bearbeiten?  

Ja, wir empfehlen aufgrund der Einschränkungen durch die Coronaschutzverordnungen zurzeit die 

eigenverantwortliche Bearbeitung der Lernzeitaufgaben zuhause. Auch für die Zeit nach Corona ist eine 

Bearbeitung zuhause generell möglich, falls meine Leistungen in den Kernfächern durchweg gut sind. Die 

Bearbeitung der Lernzeitaufgaben bleibt allerdings verpflichtend, nur den Zeitpunkt der Bearbeitung kann 

ich flexibel zu Hause selbst bestimmen. Ist die Bearbeitung der Lernzeitaufgaben zu Hause jedoch nicht 

erfolgreich, kann mich die Klassenkonferenz zu einer Teilnahme an den Silentium-Stunden in der Schule 

verpflichten.  

Falls ich meine Lernzeitaufgaben zurzeit doch lieber in der Schule bearbeiten möchte, können meine Eltern 

mich dazu anmelden. 

  

Hast du weitere Fragen? Melde dich gerne bei mir oder deiner Klassenleitung! 

Beste Grüße, 


